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MUTTERSCHAFTSVERSICHERUNG

Einreichen

Die letzten Unterschriften wurden am 26.
Oktober auf dem MSV-Büro gezählt und in
die Gemeinden zur Beglaubigung verschickt.
Wenn jetzt noch jemand Unterschriften
zuhause hat, sollten diese so schnell als möglich
selbst zur entsprechenden Gemeinde
gebbracht werden und nach der Beglaubigung
sofort an das Sekretariat geschickt werden.

Koordinationskomitee der
Initiative 'Für einen
wirksamen Mutterschutz'
Postfach 1788
3001 Bern

Die Kanzlei im Bundeshaus hat uns mitgeteilt,

dass es schwierig sei, die Unterschriften
noch in diesem Jahr einzureichen, weil einige
Initiativen wegen der Fristbeschränkung
ablaufen und deshalb die Gemeinden überlastet
sind. Das Koordinationskomitee wird mit
den Unterstützungskomitees am 3. Nov.
an einer gemeinsamen Sitzung das genaue
Einreichungsdatum und die Aktion für die
Einreichung beschliessen. Ideen können alle

bringen. Am besten wendet ihr euch an:

Mona Plattner
061/83 33 17
oder
Edith Stebler
062/21 20 36

FAMILIENPOLITIK

Im Koordinationskomitee für die
Mutterschaftsversicherung wurde die Idee geäussert,

auf einem verwandten Gebiet der
Mutterschaft, der Familienpolitik, weiterzudis-
kutieren. Wegen der anfallenden Arbeit wurde

ein vorgeschlagenes Diskussionsweekend
auf Januar 1980 verschoben. Eine
Vorbereitungssitzung findet allerdings bereits am
3.11.79, 12.00 h, im Rest. Coq d'Or in
Ölten (hinter dem Bahnhof) statt. Interessierte

Frauen sind herzlich eingeladen.

UNGLAUBLICH

In Bilbao (Spanien) stehen am 25. Oktober 9
Frauen vor Gericht, die wegen illegaler
Abtreibung angeklagt sind. Der Staatsanwalt
hat 60 (in Worten: sechzig!) Jahre und einen
Tag Gefängnis für die Frauen verlangt. Nach
spanischen Gesetzen kann am letzten Tag
der Strafe ein neues Urteil für die Verlängemng

der Strafe gesprochen werden.
Die OFRA hat deshalb ein Protesttelegramm
an das spanische Justizministerium
geschickt. Es hat folgenden Wortlaut :

'Nuestra protesta energica por injusta pena
de mujeres procedadas por aborto ilegal.'
Übersetzung: Wir protestieren energisch
gegen die ungerechten Strafen gegen die
Frauen, die wegen illegaler Abtreibungen vor
Gericht stehen.
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